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1
Der Impfzwang ist n

och nicht vom Tisch! 

Nach der gescheiterten Einführung einer Impfpflicht ab Herbst erklärte  

Bundesgesundheitsminister Karl Lauterbach am 7. April 2022, dass der erneute Versuch 

dieser Einführung nicht aufgegeben werden sollte.

2
Die Regierungsparteien haben ihre Versprechen gebrochen! 

Trotz erheblicher medizinischer und ethischer Bedenken wurde die einrichtungs-

bezogene Impfpflicht umgesetzt. Damit wurden viele Pflegekräfte aus ihrem Beruf 

gedrängt und die allgemeine Pflegesituation unnötig verschlechtert! 

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3 Die Debatte um die Impfung muss wieder demokratisiert werden!
Medien und Politik brachten jede sachliche Kritik an der Impfung durch soziale 
Ausgrenzung zum Schweigen. Auch der Regierung unterstellte Behörden betei-
ligten sich während der Impfkampagne an der Verschleierung wichtiger  
Informationen zu Nebenwirkungen und dem Nutzen der Impfung. 
 
 4 Sie haben ein Recht auf körperliche Unversehrtheit und Teilhabe 
am öffentlichen Leben! 
Wer Bürger durch Bußgelder, Berufs- und Zugangsverbote zur Impfung nötigen 
will, grenzt aus und handelt verfassungswidrig! Unser Gesetzentwurf soll  
derartige Übergriffe auf die Bürger verhindern. Aufgrund der inzwischen  
bekannten Nebenwirkungen muss jeder Bürger seine Impfentscheidung ohne 
Druck treffen können.  

5 Die Schutzmechanismen auf allen staatlichen Ebenen  
haben versagt! 
Ein klares Signal gegen den politisch-medialen Dominanzwillen ist jetzt  
notwendiger denn je. Eine direkte oder indirekte Impfpflicht muss deutlich als  
verfassungswidrig gekennzeichnet werden! 

Wichtige Hinweise zur Teilnahme:

WACH BLEIBEN 
GEGEN DEN 

IMPFZWANG!

STIMMABGABE MÖGLICH VOM 16. MAI BIS 26. JUNI 2022!

Die Thüringer Landesverfassung gibt den Bürgern ausdrücklich die Möglichkeit, über ein Volksbegehren einen Volks- 
entscheid einzufordern - machen Sie mit, indem Sie unterschreiben! Fordern Sie noch heute die Unterlagen bei uns an! 

STUFE 2 STARTET IM FRÜHJAHR 2023! - WEITERE INFOS AUF DER HOMEPAGE


